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 TEIL 1 – Der Städtesteckbrief 
 
AUGSBURG 
Ist die 3.-größte Stadt Bayerns und hat ca. 288.631 Einwohner auf ca. 147km2 Grundfläche. 
Die Stadt teilt sich in 42 Planungsräumen mit 17 Stadtbezirken. 
Der Oberbürgermeister ist Kurt Gribl von der CSU 
 
Augsburg hat 12 Taubenschläge, die von der Stadt mit 30.000 € im Jahr bezuschusst 
werden. Es werden pro Jahr ca. 6.000 Eier getauscht und 3 Tonnen Taubenkot entsorgt 
In Augsburg gibt es kein Taubenfütterungsverbot. 
 
 
AACHEN 
Ist eine kreisfreie Stadt und Kurstadt im Nordrhein-Westfälischem Regierungsbezirk Köln. 
Aachen hat ca. 245.885 Einwohner auf ca.161 km2 Grundfläche. 
Die Stadt teilt sich in 7 Stadtbezirke. 
Der Oberbürgermeister ist Marcel Philipp von der CDU 
 
Aachen hat 10 Taubenschläge, die von der Stadt mit 2.000 € pro Jahr zzgl. Futterkosten 
bezuschusst werden. Es werden pro Jahr ca. 4.000 Eier getauscht und 7,5 Tonnen 
Taubenkot entsorgt. 
In Aachen gilt das Taubenfütterungsverbot. 
 
 
DÜSSELDORF 
Ist die Landeshauptstadt von Nordrhein-Westfalen und hat ca. 612.178 Einwohner auf ca. 
217 km2. 
Die Stadt teilt sich in 10 Stadtbezirke mit 50 Stadtteilen 
Der Oberbürgermeister ist Thomas Geisel von der SPD 
 
Düsseldorf hat 7 Taubenschläge, über einen evtl. Zuschuss der Stadt konnte nichts in 
Erfahrung gebracht werden. Es werden pro Jahr ca. 5.000 Eier getauscht und 9,5 Tonnen 
Taubenkot entsorgt. 
In Düsseldorf gilt das Taubenfütterungsverbot 
 
 
STUTTGART 
Ist die Landeshauptstadt von Baden-Württemberg und hat ca. 612.441 Einwohner auf ca. 
207 km2. 
Die Stadt hat 23 Stadtbezirke mit 123 Stadtteilen 
Der Oberbürgermeister ist Fritz Kuhn vom B90/Die Grünen. 
 
Stuttgart hat 7 Taubenschläge und wird von der Stadt mit 60.000 € im Jahr bezuschusst. 
Für Stuttgart konnten keine verlässlichen Zahlen hinsichtlich Eieraustausch und 
Taubenkotentsorgung recherchiert werden. Basierend auf den Angaben der Befragten 
ergäbe eine von uns ermittelte Hochrechnung in etwa 10 Tonnen Taubenkot im Jahr, 
während der Eieraustausch im Durchschnitt lediglich bei 1.600 läge. (Anmerkung: Diese Zahl 
erscheint uns hinsichtlich der häufigen Bruten der Tauben als viel zu niedrig angesetzt.) 
In Stuttgart gilt ein Taubenfütterungsverbot, dass auch Wildtauben mit ein schließt! 
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ERLANGEN 
Ist eine Nachbarstadt von Nürnberg mit vielen Kooperationspunkten hinsichtlich Wirtschaft, 
sowie Bildung und Lehre. Erlangen hat ca. 108.336 Einwohner auf ca. 77 km2. 
Die Stadt teilt sich in 9 Stadtteile. 
Der Oberbürgermeister ist Florian Janik von der SPD. 
 
Erlangen hat fünf Taubenschläge für deren Unterhalt, Futter, Betreuung usw. der die Stadt 
Erlangen und der Tierschutzverein aufkommen. Die Errichtung von drei der fünf Schläge 
wurde von der Stadt Erlangen mit 71.500 € finanziert. 
Über die Statistik zu Eieraustausch und Kotentsorgung konnten keine konkreten Zahlen in 
Erfahrung gebracht werden. 
In Erlangen gilt ein Taubenfütterungsverbot 
 
 
NÜRNBERG 
Ist eine kreisfreie Großstadt im Regierungsbezirk Mittelfranken des Freistaates Bayern und 
nach München die zweitgrößte Stadt Bayerns. 
Die Stadt hat ca. 509.975 Einwohner auf ca. 186 km2. 
Der Oberbürgermeister ist Ulrich Maly von der SPD 
 
Nürnberg ist an Größe und Einwohnerzahl mit Stuttgart und Düsseldorf vergleichbar. 
Es kann also davon ausgegangen werden, dass für flächendeckende Taubenschläge in etwa 
gleichviele Schläge wie in Stuttgart oder Düsseldorf errichtet werden sollten, wobei für das 
Gelingen des Projektes mehr Schläge weniger schädlich sind als zu wenige. 
In Nürnberg gilt ein Taubenfütterungsverbot. 
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 TEIL 2 – Die Standortübersichten 
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 TEIL 3 – TABELLARISCHER VERGLEICH 
 
3.1 Tabelle 

 

                          

AUGSBURG STUTTGART AACHEN DÜSSELDORF ERLANGEN
01. Anzahl der Taubenschläge 12 7 10 9 5

(Einwohner/Schlag) (24.052) (87.492) (35.126) (68.020) (21.667)
02. Anzahl Tiere pro Schlag 100-150 100 150 100 30-200

03. Standorte
Rathausplatz 
Verwaltungsgebäude Fairkauf in Feuerbach Markt

Parkhaus 
Nordstraße/        
Goebenstraße

Heinrich-Lades-Halle 
(Dach)

ehemalige Stadtmetzg Tierheim Eiswiese Hauptbahnhof(2) Hauptbahnhof
mittelalterlicher 
Wehrturm Kloster St. 
Ursula Leonhardskirche Dach Paradiesplatz

Eller 
Parkplatz/Zentrum 
(2) Stadtmuseum (Dach)

Rotes Tor Kriegsbergstraße altes Rathaus
Bachstr. an der 
Bahnlinie Ingrid Bergmann privat

Göggingen Grünanlage Stadtkämmerei Bahnhof Rothe Erde
Benrather 
Krankenhaus

Tierheim Bayreuther 
Str. 70

Haunstetten Dachboden
Stadtgarten Max-
Kade-Weg Kaiserplatz Galerie Esprit Arena

Universität Parkhaus Mühlgrün Fürstenwall 146

Oberhauser Bahnhof
Seniorenheim Adam-
Müller-Guttenbrunn

Müllverbrennungs-      
anlage
Augsburger Zeitung
Zentralklinikum

04. Betreuung

04.1

Initiativen, 
Bürgervereine, 
Ehrenamtliche

9 Schläge                             
(3 Schläge privat) - -

4Schläge                                          
(1 Schlag privat)

6 Mitarbeiter
4 Angestellte                 

+10 Ehrenamtliche
Ehrenamtliche 
+Tierschutzverein

04.2 Tierschutzverein - 7 Schläge - 9 Schläge teilen sich die Arbeit
04.3 Stadt - - 10 Schläge -
05. Finanzierung

05.1 Zuschuß der Stadt pro Jahr 30.000 € 60.000 €
24.000 € + 

Futterkosten nicht bekannt nicht bekannt
(Kosten/Einwohner) (0,10€) (0,10€) (0,10€ +)

05.2 Spenden nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt

05.3
Einmalzahlungen der 
Stadt, z.B. für Errichtung 56.000 € nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt 71.500 €

06. Entsorgter Taubenkot 5 Tonnen 10 Tonnen* 7,5 Tonnen 9,5 Tonnen nicht bekannt
pro Jahr

07. Getauschte Taubeneier ca. 6.000 ca. 1.600** ca. 4.000 ca. 5.000 nicht bekannt
08. Ansprechpartner Frau Wartmann 

Ordnungsamt
Klaus Meyer Amt für 
Verbraucherschutz

Rudolf Reichert - ab 
2017 der Aachener 
Tierschutzverein

Sylvie Brucklacher-
Gunzenhäußer 

Tierschutzverein 
Stuttgart

Frau Röll 
Tierrechteverein

Monika Piasetzky 
Tierschutzverein 

Düsseldorf Erlanger 
Tierschutzverein

09. Kosten Errichtung
insgesamt nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt nicht bekannt 76.600 €

10. Kosten Errichtung 
8.092€ Brutto 
Taubenhaus 5.000 € privat

28.000 € DG-Umbau

einzelner Schläge nicht bekannt
26.180 € Brutto 

Taubenturm nicht bekannt nicht bekannt 40.000 € Bahnhof
11. Taubenfütterungsverbot Nein Ja Ja Ja Ja

inkl. Wildtauben
* Hochrechnung anhand der recherchierten Informationen
**Durchschnittswert anhand der Angaben 11.500 Eier von 2008-2015

erstellt: 24.07.16
überarbeitet: 15.08.18
Nürnberg,
Claudia Rupp  1. Vorsitzende  "Ein Haus für Stefan B"-Stadtauben und Wildtiere e.V.
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3.2 Auswertung / Vergleich 
 
 
Bei Auswertung der grün markierten Zeilen der Tabelle von Claudia Rupp (Stefan B) 
ergeben sich – umgerechnet auf Nürnberg als Mittelwert in Bezug auf die 
Einwohnerzahl – folgende statistischen Empfehlungen: 
 
 
3.2.1 Anzahl der Schläge 
Der Mittelwert der Einwohnerzahl pro Taubenschlag der Städte Augsburg, Aachen, 
Düsseldorf, Stuttgart und Erlangen ergibt:  
47.271 Einwohner/Taubenschlag 
 
Bei derzeit ca. 509.975 Einwohner von Nürnberg ergeben sich daraus als Empfehlung: 
509.975 Einwohner / 47.271 Einwohner pro Taubenschlag  =   
ca. 11 Taubenschläge 
 
Dies entspricht in etwa der Empfehlung im Konzept zur Umsetzung flächendeckender 
Taubenschläge von „Ein Haus für Stefan B“ 
 
 
3.2.2 Zuschuss der Stadt pro Jahr 
Der Mittelwert der Kosten pro Einwohnerzahl pro Jahr der Städte Augsburg, Aachen, 
und Stuttgart ergibt: (Anmerkung: für die anderen Städte liegen noch keine Werte vor) 
0,10 € pro Einwohner pro Jahr 
 
Bei derzeit ca. 509.975 Einwohner von Nürnberg ergeben sich daraus als Empfehlung: 
509.975 Einwohner x 0,10€ pro Jahr  =   
ca. 51.000 € pro Jahr Zuschuss 
 
 
3.2.3 Kosten der Errichtung der Taubenschläge 
Der Mittelwert der Kosten für die Errichtung flächendeckender Taubenschläge der Städte 
Augsburg und Erlangen ergibt: (Anmerkung: für die anderen Städte liegen noch keine Werte 
vor) 
ca. 63.500 € 
 
Dies liegt ca. 6.000 € unter der Empfehlung im Konzept zur Umsetzung flächendeckender 
Taubenschläge von „Ein Haus für Stefan B“, in dem der bundesweit einzige und damit etwas 
teurere Taubenschlagentwurf mit Päppel-Station (realisiert durch Wärmdämmung und ohne 
Heizung) Niederschlag fand und damit die Differenz erklärt. 
 
 
 
Urheberrechtshinweis: 
Die Vervielfältigung und Verbreitung ist ohne Erlaubnis des  
Tierschutzvereins für Stadttauben und Wildtiere in Nürnberg e.V. – „Ein Haus für Stefan B.“, 
sowie der Autorin Claudia Rupp, 1. Vorsitzende des Vereins, verboten. 
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TEIL 4 – Anhang 
 
 
4.1. Recherche zu Augsburg: 

In Augsburg sind sechs von 14 Taubenschlägen in denkmalgeschützten Gebäuden gebaut: 

1. Taubenschlag im Dachboden der ehemaligen Stadtmetzg, einem Renaissancebau 
(1606-1609), heute Sozialamt. Genehmigt vom Leiter des Sozialamtes mit 
Zustimmung des Hochamtes und des Denkmalschutzes. 

2. Taubenschlag im städtischen Verwaltungsgebäude (1900-1902), genehmigt von der 
Unteren Denkmalschutzbehörde, sogar mit Einbau einer neuen Dachgaube für die 
Einflüge. 

3. Taubenschlag im Roten Tor, erbaut (1622), genehmigt vom Hochbauamt, vermutlich 
in Absprache mit dem Denkmalschutz. 

4. Taubenschlag in einem mittelalterlichen Wehrturm beim Kloster St. Ursula. Von der 
Stadt vermietet an das Kloster. Genehmigt von der Schwester Oberin des Klosters. 

5. Taubenschlag im Dachboden eines ehemals Gräflichen Palais, heute Bürgerbüro und 
Sitz der Forstverwaltung. Genehmigt vom Leiter des Forstamtes mit nachträglicher 
Zustimmung des Denkmalschutzes. 

6. Taubenschlag im Dachboden des Oberhauser Bahnhofs. Genehmigt vom 
Bahnhofsmanagement in einem Gestattungsvertrag. 

Aus: Interview mit Rudolf Reichert/ www.tierrechte.de/themen/stadttauben/was-
taubenschuetzer-wissen-sollten/Recherche: Claudia Rupp (Stefan B) 13.09.2016 
 
„Ist die 3.-größte Stadt Bayerns und hat ca. 288.631 Einwohner auf ca. 147km2 Grundfläche. 
Die Stadt teilt sich in 42 Planungsräumen mit 17 Stadtbezirken. 
Der Oberbürgermeister ist Kurt Gribl von der CSU. In Augsburg gibt es kein 
Taubenfütterungsverbot. “ 
 
Aus: www.Wikipedia.de/Recherche: Claudia Rupp, Simone Rupp (Stefan B) 13.09.2016 
 
Sonstige Quellen / Ergänzung: Claudia Rupp, Nadine Hoffmann-Voigt (Stefan B): 
www.stadtzeitung.de/augsburg-city/lokales/krahen_und_tauben Interview mit Rudolf Reichert 
www.tierschutz-hanau.de/fileadmin_upload/.../Das_Augsburger_Modell.pdf 
www.augsburger-allgemein.de/augsburg/Augsburg_und_die_Tauben 
www.augsburger-allgemeine/augsburg/Taubenplage-Neuer-Taubenturm-am-
Schwabencenter-soll-helfen-id38593487.html 
www.geocoaching.com/geocache/GC1KFE3_gogginger_taubenturm?guide=45334f2b-1d75-
4d89-8779-54079150de21 
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4.2. Recherche zu Aachen: 
 
„Stadt Aachen 
das Ordnungsamt hat die Hoheit darüber, Frau Elke Wartmann (derzeit in Urlaub) 
Frau Röll, gab mir Auskunft soweit sie es konnte, alles Andere kann von Frau Wartmann 
angefordert werden, dauert aber mindestens bis Mitte Oktober, bevor sie zurück ist. 
Anzahl Taubenschläge: 10 aktuell 
Anzahl Tiere Pro Schlag: ca 150 (40 - 300 Tiere) aktuell 
Standorte: Innenstadt: 10 aktuell 
Aussenbezirke: 0 aktuell 
Betreuung: Ordnungsamt 10 Schläge (Ehrenamtler) aktuell 
Finanzierung: Zuschuß Stadt/Jahr: 2400 Euro/Schlag/Jahr und Futter aktuell 
 
 
entsorgter Taubenkot/Jahr: 7,5 Tonnen bei 7 Schlägen - keine neuen Informationen, Frau 
Wartmann fragen 
Getauschte Eier/Jahr: ca. 4000 (keine neuen Informationen), Frau Wartmann fragen 
Ansprechpartner: Stadt: Frau Wartmann (Ordnungsamt) Urlaub derzeit 
elke.wartmann@mail.aachen.de aktuell 
FB Sicherheit und Ordnung Lagerhausstr. 20, 52064 Aachen 
Tel.: 0241/432 3240 
Fax: 0241/432 3204 
Frau Röll, email: w-roell@t-online.de aktuell 
Kosten Errichtung/Schlag: Frau Wartmann fragen 
Taubenfütterungsverbot: Ja aktuell“ 
 
Recherche: Nadine Hoffmann-Voigt (Stefan B),  30.09.2016 
 
 
„Standorte Aachen: 
7 Orte für 9 Schläge 
Markt, Eiswiese, Paradiesplatz, altes Rathaus, Bahnhof Rothe Erde, Kaiserplatz Galerie“ 
 
Recherche: Nadine Hoffmann-Voigt (Stefan B),  02.10.2016 
 
 
„ Ist eine kreisfreie Stadt und Kurstadt im Nordrhein-Westfälischem Regierungsbezirk Köln. 
Aachen hat ca. 245.885 Einwohner auf ca.161 km2 Grundfläche. 
Die Stadt teilt sich in 7 Stadtbezirke. 
Der Oberbürgermeister ist Marcel Philipp von der CDU. In Aachen gilt das 
Taubenfütterungsverbot.“ 
 
Aus: www.Wikipedia.de/Recherche: Claudia Rupp, Simone Rupp (Stefan B) 13.09.2016 
 
 
Sonstige Quellen / Ergänzung: Nadine Hoffmann-Voigt (Stefan B): 
http://www.tierheim-aachen.de/index.php/tierschutz/26-tsva-taubenprojekt  
Hier fand ich die Telefonnr. von Frau Röll, erfuhr von ihr das Frau Heß lange nicht mehr 
aktuell ist und Frau Elke Wartmann vom Ordnungsamt als Verantwortliche in Urlaub war.  
(Telefonat mit Frau Röll 30.09.2016, nachmittags) 
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Ebenso habe ich alle Daten soweit sie es wusste von Ihr bekommen. 
 
 
Dann auf bin ich weiter auf die folgende Seite: 
http://www.aachen.de/DE/stadt_buerger/suche1.html?query_powersearch_22=Stadttauben&
sId=1&additionalgroups=2017612633064309342&additionalgroups=2017612633064309346
&additionalgroups=2017612633064309343&additionalgroups=2017612633062051343&addit
ionalgroups=2017612633064499679&maxresultsperpagemanual=10 
 
Frau Wartmann ist über die E-Mail-Adresse elke.wartmann@mail.aachen.de  
für weitere Informationen wieder erreichbar - ich habe bei Frau Röll auch damals 
angekündigt, dass wir sie per Mail kontaktieren könnten. 
 
4.3. Recherche zu Düsseldorf: 
 
„Es konnte leider niemand Verantwortlicher erreicht werden, erst nächste Woche neue 
Chancen.  
Haben soweit wie möglich die teilweise widersprüchlichen Informationen abgeglichen und 
erfasst. 
Anzahl Taubenschläge: 9 
Anzahl Tiere Pro Schlag: durchschnittlich 100 
Standorte: Innenstadt: 7 
Aussenbezirke: 0 
Davon Denkmalgeschützt: ? 
Betreuung: 9 Schläge Initiative/verein: Schläge TSV Düsseldorf 
 Angestellt/ Ehrenamtler ? 
Finanzierung: Zuschuss Stadt/Jahr: ? 
Spenden: ? 
 Einmalzahlungen: ? 
entsorgter Taubenkot/Jahr: 9,5 Tonnen 
Getauschte Eier/Jahr: ca. 5000 
Ansprechpartner: Stadt: Klaus Meyer vom Amt für Verbraucherschutz (nicht erreicht) 
initiative: Monika Piasetzky vom Tierschutzverein Düsseldorf (nicht erreicht) 
Kosten Errichtung/Schlag: ?  
Taubenfütterungsverbot: Ja“ 
 
Recherche: Nadine Hoffmann-Voigt (Stefan B), 30.09.2016 
 
 
„Standorte Düsseldorf: 
Parkhaus Nordstraße/Goebenstraße, Hauptbahnhog (2), Eller Parkplatz im Zentrum (2), 
Bachstraße an der Bahnlinie, Benrather Krankenhaus, Esprit Arene, Fürstenwall 146“ 
 
Recherche: Nadine Hoffmann-Voigt (Stefan B),  02.10.2016 
 
 
„Ist die Landeshauptstadt von Nordrhein-Westfalen und hat ca. 612.178 Einwohner auf ca. 
217 km2. 
Die Stadt teilt sich in 10 Stadtbezirke mit 50 Stadtteilen 
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Der Oberbürgermeister ist Thomas Geisel von der SPD. In Düsseldorf gilt das 
Taubenfütterungsverbot “ 
 
 
 
Aus: www.Wikipedia.de/Recherche: Claudia Rupp, Simone Rupp (Stefan B) 13.09.2016 
 
 
Sonstige Quellen / Ergänzung: Claudia Rupp und Nadine Hoffmann-Voigt (Stefan B): 
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duesseldorf/stadt-laesst-tauben-zur-kontrolle-beringen-
aid-1.3703823 
www.schattenblick.de/infopool/tiere/tirschutz/tber-104.html 
www.tierheim-duesseldorf/projekte/taubenprojekt.html 
 
 
 
4.4. Recherche zu Stuttgart: 
 
 
„Ist die Landeshauptstadt von Baden-Württemberg und hat ca. 612.441 Einwohner auf ca. 
207 km2. 
Die Stadt hat 23 Stadtbezirke mit 123 Stadtteilen 
Der Oberbürgermeister ist Fritz Kuhn vom B90/Die Grünen. In Stuttgart gilt ein 
Taubenfütterungsverbot, dass auch Wildtauben mit ein schließt!“ 
 
Aus: www.Wikipedia.de/Recherche: Claudia Rupp, Simone Rupp (Stefan B) 13.09.2016 
 
Sonstige Quellen / Ergänzung: Claudia Rupp und Nadine Hoffmann-Voigt (Stefan B): 
http://www.stuttgart.de/suche?text=Stadttauben 
http://www.stuttgart.de/item/show/305802/1/dept/121022? 
http://stadttauben-stuttgart.de/?page=1,0,0,Chronik+%26+Fakten 
http://buergerhaushalt-stuttgart.de/sites/default/files/entscheidung_gemeinderat.pdf 
http://buergerhaushalt-stuttgart.de/sites/default/files/Ergebnisse des 
Gemeinderates_2013.pdf 
http://tierrechte-bw.de/joomla/index.php/qnutztier/haustiere/taubenprojektstuttgart 
 
 
4.5. Recherchen zu Erlangen: 
„1. Wie viele betreute Taubenschläge gibt es in Erlangen? 
Es gibt insgesamt fünf, siehe Statistik  
 
2. In welchen Gebäuden sind die Taubenschläge untergebracht ? 
(Lage, also wo in der Stadt, und ob in öffentliche Gebäuden, Verwaltungsgebäuden, 
denkmalgeschützten Gebäuden, privaten Gebäuden) 
1. auf dem Dach der Heinrich-Lades-Halle, Kongresszentrum Geschäftsführer Hubert Nägel  
2. Dachgeschoß Bahnhofsgebäude, Deutsche Bahn AG.  
3. Dachgeschoß Stadtmuseum, Stadt Erlangen  
4. Ingrid Bergmann, Hauptstr. 6 Innenhof, privat  
5. Tierheim Bayreuther Straße 70, Tierschutzverein  
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3. Wer hat die Errichtung der Taubenschläge finanziert? 
1, 2 und 3 hat die Stadt Erlangen finanziert, 4 Frau Bergmann, 5. TSV  
 
4. Wer bezahlt den Unterhalt, Futter, Betreuung der Tauben ? 
Unterhalt, Futter, Betreuung etc. der Tierschutzverein  
 
 
5. Welche Institutionen, Vereine oder Einrichtungen sind an der Betreuung beteiligt? 
Ordnungsamt Stadt Erlangen, Tierschutzverein, Ehrenamtliche kooperieren. Hardware leistet 
Stadt, Software TSV  
 
6. Wie oft wird gefüttert? 
bei 1. bis 3. zweimal pro Woche, bei 4. und 5. täglich  
 
7. Wie viele Tauben pro Schlag gibt es –ungefähr? 
Anzahl Tauben unterschiedlich, zu 1 ca. 120, zu 2 ca. 100, zu 3 ca. 80, zu 4 ca. 200, zu 5. 
zwischen 30 bis 60  
 
8. Wie funktioniert die Zusammenarbeit mit den zuständigen Behörden der Stadt und dem 
Tierschutzheim oder dem Tierschutzverein? 
siehe unter 5 wir stehen untereinander in Kontakt  
 
9. Was hat die Errichtung z.B. eines Taubenschlages gekostet? 
Erste Station im Stutterheim'schen Palais 100,- für Holz, alles Eigenarbeit (inzwischen 
wegen Renovierung des Palais geschlossen) 
Zweite Station in der HEKA am Markt Holz vom Bauhof, alles Eigenarbeit, 0 Kosten 
(inzwischen wegen Renovierung ebenfalls geschlossen) 
Dritte Station Tierheim alles Eigenarbeit 
Vierte Station Bergmann 5.000,- für Haus und Einrichtung, privat bezahlt 
Fünfte Station Stadtmuseum 28.000,- Umbau Dachgeschoß, Treppeneinbau  
(Ersatz für HEKA) 
Sechste Station Bahnhofsgebäude (Ersatz für Stutterheimsches Palais) 40.000,--  
Siebte Station Heinrich-Lades-Halle: nacheinander 3 Holzhäuser (mussten wegen  
Dachrenovierung entfernt werden) 1.500, Blechcontainer als Ersatz 2.000,-  
 
10. Wer hat die Kosten für die Errichtung getragen oder wie wurde das finanziert? 
Siehe unter 9. 
 
11. Wie hoch sind die Futterkosten pro Schlag, bzw. wie viel Futter wird benötigt? 
durchschnittlich ein Sack pro Woche pro Station, TSV bzw. Frau Bergmann  
 
12. Wie groß ist der Zeitaufwand für die Betreuung der Taubenschläge, also füttern, 
saubermachen, Kot entsorgen, Eier austauschen? 
15 Stunden pro Woche mit Anfahrt  
 
13. Wieviele Eier werden in etwa pro Taubenschlag im Monat ausgetauscht? 
Je nach Jahreszeit völlig unterschiedlich, Anzahl siehe Statistik. Ist im Dezember über Null 
Grad, erfolgt Eiablage, im Juli manchmal 0 Eier, nicht Futter-abhängig. „ 
 
Verfasserin der Fragen: Claudia Rupp (Stefan B) 
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Recherche: Tatjana Hofmann (von Stefan B) im Gespräch mit Margrit Vollertsen-Diewerge, 
10.09.2016 
 
 
„ Ist eine Nachbarstadt von Nürnberg mit vielen Kooperationspunkten hinsichtlich Wirtschaft, 
sowie Bildung und Lehre. Erlangen hat ca. 108.336 Einwohner auf ca. 77 km2. 
Die Stadt teilt sich in 9 Stadtteile. 
 
 
 
Der Oberbürgermeister ist Florian Janik von der SPD. In Erlangen gilt ein 
Taubenfütterungsverbot “ 
 
Aus: www.Wikipedia.de/Recherche: Tatjana Hofmann, Nadine Hoffmann-Voigt (Stefan B) 
17.09.2016 
 
 
4.6. Recherchen zu Nürnberg: 
„Ist eine kreisfreie Großstadt im Regierungsbezirk Mittelfranken des Freistaates Bayern und 
nach München die zweitgrößte Stadt Bayerns. 
Die Stadt hat ca. 509.975 Einwoher auf ca. 186 km2. 
Der Oberbürgermeister ist Ulrich Maly von der SPD. Nürnberg ist an Größe und 
Einwohnerzahl mit Stuttgart und Düsseldorf vergleichbar. 
 
 
Es kann also davon ausgegangen werden, dass für flächendeckende Taubenschläge in etwa 
gleichviele Schläge wie in Stuttgart oder Düsseldorf errichtet werden sollten, wobei für das 
Gelingen des Projektes mehr Schläge weniger schädlich sind als zu wenige. 
In Nürnberg gilt ein Taubenfütterungsverbot.“ 
 
Aus: www.Wikipedia.de/Recherche: Simone Rupp (Stefan B) 18.09.2016 
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